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Aufgaben festlegen mit RGBDas Cynefin-Framework
Das Cynefin-Framework  

(Snowden und Boone, 2007) ist ein 

Denkmodell zur Einordnung von 

Problemstellungen und Ableitung 

von Verhaltensweisen. Das Modell 

unterscheidet 3 Stufen von 

Problemstellungen.

Einfache Probleme
Hier sind Ursache und Wirkung klar. 

Die richtige Lösung ist oft offensicht-

lich und unbestritten:  

das Feld für Best Practice.

Komplizierte Probleme
Viele Abhängigkeiten und Einzel-

probleme erschweren die Übersicht. 

Mit strukturierter Vorgehensweise 

und laufender Abstimmung kann 

dieses Problem Schritt für Schritt 

gelöst werden.

Komplexe Probleme
Es gibt mehr unvorhersehbare denn 

vorhersehbare Faktoren. Die richtige 

Lösung erkennt man oft erst im 

Nachhinein. Hier muss in schnellen 

Schlaufen der Sachverhalt erkundet, 

Hypothesen überprüft und auf Basis 

der Erkenntnisse  

die Lösung angepasst werden.

Grundlage einer erfolgreichen Führung ist ein klares Verständnis  
der aktuellen Führungssituation. Die Methode Rot-Grün-Blau stellt 
dafür einen einfachen Orientierungsrahmen zur Verfügung.

«Situative» Problemlösung

Man kann nicht jedes Problem mit dem gleichen 

Werkzeug lösen. Ein Hammer ist ein hervorragendes 

Instrument, um einen Nagel einzuschlagen. Um den 

Nagel herauszuziehen, ist jedoch eine Beisszange 

ungleich besser. So auch in der Führung: Je nach 

Situation müssen die Führungsinstrumente angepasst 

werden.

Stabilität und Veränderung

Führung bewegt sich zwischen den beiden Polen  

Stabilität und Veränderung. In der Stabilität sind klare 

Verantwortungen, standardisiertes Vorgehen und enge 

Arbeitsteilung zielführend, in der Veränderung hinge-

gen geteilte Verantwortung,  flexibles, selbstorganisier-

tes Vorgehen und gemeinsames Arbeiten. 

3 Führungssituationen

Die Führungsmethodik Rot-Grün-Blau unterscheidet 

zwischen Stabilität und Veränderung 3 unterschiedli-

che Führungssituationen.

Rot (operatives Tagesgeschäft) 

Bestehendes sichern, klares Ergebnisziel gegeben, 

 im eigenen Bereich, kurzfristig orientiert, klare 

Vorgaben vorhanden, geringe Abhängigkeiten, 

Routineaufgabe. 

Grün (strukturierte Massnahmen und Projekte)  

Verbesserung realisieren, grobes Endziel festgelegt, 

mit Schnittstellen zu anderen Bereichen, grobe 

Leitplanken gegeben, mittlere Abhängigkeiten, 

Aufgabe bekannt. 

Blau (strategische Neuentwicklungen) 

Von Grund auf erneuern, visionäre Idee vorhanden, 

Organisation als Ganzes betroffen, langfristiges Ziel, 

hohe Abhängigkeiten, völlig neue Aufgabe.

Je nach Führungssituation kommen andere Führungs-

instrumente zum Einsatz. Fokus dieses Buches ist die 

blaue Führung.
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«Die Suche nach dem Ideal produziert viele Heilige,  
	 aber wenige Paradigmenwechsel.»

	 Dave Snowdon

Die Aufgabe

verstehen ist die 

Grundlage von  

Aufgabenführung.

Stabilität versus Veränderung

T
he

or
ie

• klare Verantwortungen
• Routine
• klare Grenzen

• grosse Abhängigkeiten
• Flexibilität
• unterschiedliche Perspektiven

M
et

ho
de

Rot Grün Blau

Tagesgeschäft
operativ

Massnahmen/Projekte
strukturiert

Neuentwicklungen
strategisch

einfach, klar, wenige 
Schnittstellen

kompliziert,
viele Schnittstellen

komplex, gegensätzliche
Interessen
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Eisenhower-Methode Methode Rot- Grün- Blau

Wichtigkeit/Dringlichkeit?

Welche Aufgaben angehen?

Komplexität?

Welchen Führungsstil einsetzen?

Beschreibung
Die Aufgabenpriorisierung umfasst 

zwei Ebenen: eine Beurteilung  

der Wichtigkeit und Dringlichkeit 

(Was ist zu tun?) und eine Beurtei-

lung der Komplexität (Wie ist es zu 

tun?).

Oft läuft die Aufgabenpriorisierung unbewusst ab. Eine bewusste Priorisierung hilft,  
zu verhindern, dass Dringendes nicht kurzfristig das wirklich Wichtige übersteuert.

Aufgaben priorisieren

B-Aufgaben
terminieren

W
ic

ht
ig

ke
it

Dringlichkeit

Papier- 
korb

A-Aufgaben
sofort erledigen

C-Aufgaben
delegieren

Rot	
   Grün	
   Blau	
  

Aufgabe	
   opera,ve,	
  
drängende	
  
Aufgabe	
  

übergreifendes,	
  
wich,ges	
  	
  
Problem	
  

innova,ves	
  
Vorhaben	
  

Vorgehen	
   pragma,sch,	
  
direkt	
  

strukturiert,	
  
Schri?	
  für	
  
Schri?	
  

agil,	
  
dynamisch,	
  
Versuch	
  	
  
und	
  Irrtum	
  

Beziehung	
   Betroffene	
  
informieren	
  

sich	
  abs,mmen,	
  
einigen	
  

gemeinsam	
  
krea,ve	
  Ideen	
  
entwickeln	
  

Konstruk0on	
  

Aufgabenpriorisierung

Eine bewusste Aufgabenpriorisierung hilft, die Führungsenergie am richtigen Ort einzusetzen.  

Die Eisenhower-Methode zeigt «Wo?», die Methode Rot-Grün-Blau «Wie?».



88 9

Priorisieren ist 

einfach - die  

Prioritäten auch 

einzuhalten jedoch 

sehr schwierig.

Regelmässige

Prioritätenchecks

helfen, auf Kurs

zu bleiben.

«Prioritäten wären besser einzuhalten, 
	 wenn es nicht wichtiges Zweitrangiges gäbe  …» 

	 Martin Ludin

Aufgaben Wichtigkeit/Dringlichkeit Komplexität

A B C D

Beispiel Formular Aufgabenpriorisierung 

Mögliche Darstellung der Aufgabenpriorisierung: 



Anhang 
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